
Weltgestalten
Hans-Böckler-Oberstufenzentrum

Die schüler der Metalltechnikerklasse haben in vier kompakten einheiten einen ent-
wurfsprozess  innerhalb eines tages durchlaufen.  Zunächst wurden Ideen, Vermutun-
gen und Klischees über Design und Designprozesse in der gruppe diskutiert und in 
Übungen erprobt. auf dem anschließenden Rundgang durch das schulgebäude wur-
de über alternativen und ergänzungen zur Beschilderung der schule nachgedacht. 

Welche ge- und Verbote bestehen im gebäude? 
Welche schilder sind mit welchem sinn wo angebracht? 
Welche Verhaltensweisen werden wo ausgelebt  
und wie einverstanden sind die schüler damit? 

ausgehend von diesen Fragen haben die schüler neue Umgangsformen für 
sich selbst und ihre Mitschüler formuliert. Die unterschiedlichsten Vorschrif-
ten, Warnungen und Parolen für das  Miteinander wurden mit stift, Papier, 
Pappe und Cutter entworfen. eine auswahl der schilder wurde von den 
schülern digitalisiert und an unseren Kooperationspartner Formulor, einen 
lasercuttingservice in der nähe der schule, verschickt. nach der Herstel-
lung holten die schüler ihre Produkte dort ab und bekamen einen einblick 
in das junge Unternehmen. Die schilder hängen in der schule. Weitere 
Ideen für das selbst gestalten der schule stehen im Raum und warten 
darauf, gestalt anzunehmen. 
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